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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Altenfurt IV : SB Bayern 07 e.V. Nürnberg V 
Montag, 26.09.2022, 20:00 Uhr

Wagner lässt den TSV Altenfurt IV jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Christopher Wagner nach 2 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Altenfurt IV im Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Gastteam SB Bayern 07 e.V. Nürnberg V, das eine 5:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 16:31) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Raithel / Schadt im
Doppel gegen Wojtczak / Oruc die Nase vorn. Der kampflose Sieg von Ebner / Wagner bescherte
anschließend dem TSV Altenfurt IV anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nichts
auszurichten hatte hingegen Peter Ebner beim 7:11, 4:11, 7:11 gegen Levent Oruc. Das musste
man neidlos anerkennen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christopher Wagner
sein Einzel gegen Michal Wojtczak noch mit 11:9, 11:3, 6:11, 7:11, 8:11 im Entscheidungssatz.
Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Einen Punkt erhielt der TSV Altenfurt IV
danach, da Klaus Raithel sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Richard Schadt und Benjamin Tröder, ehe sich der Gastspieler mit 11:6, 5:11, 10:12,
11:9, 7:11 durchsetzte und Schadt seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Altenfurt IV und SB Bayern 07 e.V.
Nürnberg V. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Peter Ebner gegen Michal Wojtczak.
Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Christopher Wagner in der Partie gegen Levent
Oruc. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Klaus Raithel das Spiel gegen Benjamin Tröder noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Ohne Mühe gewann dann Richard Schadt sein
Einzel, da - - nicht antrat. Kaum Chancen ließ Klaus Raithel nachfolgend beim 11:5, 11:8, 16:14
seinem Gegner Michal Wojtczak. Peter Ebner überzeugte im Einzel gegen Benjamin Tröder, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Christopher
Wagner, da sein Gegner - - nicht antreten konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Altenfurt IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die SpVgg Zabo Eintracht am 06.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SB Bayern 07 e.V. Nürnberg V wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 10.10.2022 gegen den TSV Katzwang II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Altenfurt IV

Doppel: Raithel / Schadt 1:0, Ebner / Wagner 1:0 
Einzel: P. Ebner 2:1, C. Wagner 1:2, K. Raithel 2:1, R. Schadt 1:1 
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 SB Bayern 07 e.V. Nürnberg V
Doppel: Wojtczak / Oruc 0:1, Tröder / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Wojtczak 1:2, L. Oruc 2:0, B. Tröder 2:1


